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Neues Leben im ehemaligen Gasthof
Der frühere Gasthof zur Post, in der Ortsmitte von Eichen-
dorf in direkter Nachbarschaft des Rathauses gelegen,
stand viele Jahre leer. Der Markt Eichendorf erwarb das
Anwesen, sanierte es und nutzte es zu einem Bürgerhaus
mit Bürgersaal um.
Im Erdgeschoss wurden Räumlichkeiten für Vereine
untergebracht, der „Postsaal“ im angrenzenden Saalbau
wird für größere Veranstaltungen genutzt. Im
Obergeschoss des Gasthofs wurden drei Wohnungen neu
errichtet, die an anerkannte Flüchtlinge vermietet sind.
Durch die Revitalisierung konnte ein Leerstand in zentraler
Lage beseitigt werden und eine fehlende öffentliche
Nutzung geschaffen werden. Gleichzeitig wird die
Wohnfunktion in der Ortsmitte gestärkt. Die Kombination
der Wohnungen mit dem Bürgerhaus als sozialem
Treffpunkt mit schafft Möglichkeiten zur Integration in das
Gemeindeleben.
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